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Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie in Kooperation mit dem
Zentrum für Interdisziplinäre Forensik (ZIF) der JGU Mainz

IX. Symposium EFPPP
12. - 13.09.2019 

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ergebnisse empirischer Forschung sind sowohl für das
Verständnis der Entwicklung delinquenten Verhaltens als
auch für Begutachtung und Behandlung von Straftätern
von großer Bedeutung. Ziel des Symposiums ist es,
empirische Ergebnisse zu Diagnose-, Behandlungs-,
Präventions- und Prognoseansätzen darzustellen und
deren Bedeutung für die forensische Praxis zu diskutieren.

ES SOLLEN FORSCHUNGSPROJEKTE UND -ANSÄTZE VON
JÜNGEREN FORSCHERN UND THERAPEUTEN
VORGESTELLT UND DISKUTIERT WERDEN. DIE BESTEN
ARBEITEN WERDEN PRÄMIERT. ALLE BEITRÄGE WERDEN
IM EFPPP JAHRBUCH 2020 (MWV) PUBLIZIERT.

Die Veranstaltungsreihe ist als Wanderveranstaltung der
Universitäten Göttingen, Hamburg, Homburg und Mainz
konzipiert und wird in diesem Jahr von der Forensischen
Psychiatrie und Psychotherapie an der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie der Universitätsmedizin
Mainz in Verbindung mit dem Zentrum für Interdisziplinäre
Forensik (ZIF) der Universität Mainz ausgerichtet. 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihre
Teilnahme an der Veranstaltung!  

       Prof. Dr. W. Retz

Informationen

Call for Papers
Den Abstract Ihrer empirischen Arbeit aus dem Bereich
der forensischen Psychiatrie, Psychologie und
Psychotherapie sowie deren Nachbarwissenschaften, den
Sie im Rahmen eines Kurzvortrages vorstellen wollen,
reichen Sie bitte in der üblichen Form ein bei:

Dipl.-Psych. M. Müller
marcus.mueller@unimedizin-mainz.de

BEITRAGSEINREICHUNG BITTE BIS ZUM 19.08.2019

Anmeldung
Ihre Anmeldung richten Sie bitte mit Hilfe des
Anmeldeformulars an:

Frau Manz
Tel.: 06131/17-8329
Fax: 06131/ 17-3386
E-Mail: kirsten.manz@unimedizin-mainz.de

Gebühr
Die Tagungsgebühr von 30 Euro überweisen Sie bitte
unter dem Verwendungszweck "EFPPP 2019, Kostenstelle
9813650" BIS ZUM 19.08.2019 auf das folgende Konto:

Universitätsmedizin Mainz
IBAN DE83 5505 0120 0000 0000 75
Sparkasse Mainz
Verwendungszweck: "EFPPP 2019, Kostenstelle 9813650"

Veranstaltungsort
Großer Hörsaal
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Untere Zahlbacher Str. 8
55131 Mainz

Programm

Donnerstag, 12.09.2019

10.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Vertreter des Ministeriums des Justiz
Vertreter der Universitätsmedizin 
Prof. Dr. W. Retz

10.30 Uhr Neurobiologie der
Emotionsregulation
Prof. Dr. O. Tüscher, Mainz

11.30 Uhr Kaffeepause

12.00 Uhr Empirische Befunde zu Amok
Prof. Dr. B. Bannenberg, Gießen

13.00 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Kurzvorträge der
Nachwuchswissenschaftler

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Kurzvorträge der
Nachwuchswissenschaftler

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen

Freitag, 13.09.2019

09.00 Uhr Empirische Befunde zur
Sicherungsverwahrung
Prof. Dr. A. Dessecker, Wiesbaden

10.00 Uhr Kaffeepause

10.30 Uhr Biomarker für Pädophilie - Hype
oder nützlich?
PD Dr. K. Jordan, Göttingen

11.30 Uhr Preisverleihungen
Eberhard-Schorsch-Preis
Ludwig-Meyer-Preis

12.00 Uhr Ende


